
Teilnahme  und  Zertifizierung 

 Es werden keine Teilnahmegebühren erhoben. 

 Wir bitten um Anmeldung per Fax, Email oder Telefon   

bis zum 04. Juli 2018. 

 Die Zertifizierung der Fortbildungsveranstaltung wurde bei 

der Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern beantragt. 

 

 
 

Referenten 

 

 Ali Thaer Ali Al-Ani  
Zahnarzt,  
Präventive Zahnmedizin und Kinderzahnheilkunde 
 

 Ruth Lehbrink 
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin, 
Weiterbildungsassistentin Neuropädiatrie 
 

 Dr. med. Anne Port 
Fachärztin für Rechtsmedizin 
 

 Dr. med. Toralf Scheltz 
Facharzt für Kinderchirurgie,  
  

 Dr. med. Barbara Wichmann 
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin, 
Zusatzbezeichnung Intensivmedizin 
 
 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

„Denn wir können die Kinder nach unserem Sinne nicht formen.“  

Johann Wolfgang von Goethe.  

 

Während der Kindheit durchlebt der Mensch unendlich viele 

prägende Erlebnisse, lernt und begreift und bildet mit dem 

wachsenden Wissen eine komplexe Persönlichkeit aus – unter 

Mitgestaltung durch die moderne Gesellschaft. Neben weitaus 

überwiegend positiven Einflüssen erfahren jährlich tausende 

Kinder körperliche und seelische Gewalt. 2017 wurden  

bundesweit 3542 Fälle von Kindesmisshandlungen polizeilich 

registriert. Schätzungen zu Folge kommt es jährlich jedoch in  

500.000 Fällen zu Gewalt gegen Kinder. Das raschere und 

sichere Erkennen von Zeichen einer Gewalteinwirkung und 

Reduktion möglicher weiterer Kinderschutzfälle erfordern große 

Aufmerksamkeit, einen geschulten Blick und Erfahrung im 

Umgang mit Kindern. Standardisiertes und rechtlich 

abgesichertes Vorgehen erleichtern jedem Einzelnen die 

adäquate Reaktion auf den Verdacht.   

Medizinischer Kinderschutz wird in Kliniken in den letzten Jahren 

zunehmend durch Kinderschutzgruppen wahrgenommen, die 

sich als multiprofessionelles Team verstehen und mit 

bundesweit vereinheitlichten Handlungsempfehlungen dem Kind 

organisierten Schutz und den Familien anwendbare Hilfe 

vermitteln wollen.  

In diesem Sinne laden wir Sie als Interessierte und Helfer im 

Kinderschutz zu unserem Symposium medizinischer 

Kinderschutz ein. Wir möchten Ihnen unsere Arbeit vorstellen, 

mit Ihnen über deutliche, aber vielleicht auch unerwartete 

Zeichen körperlicher Gewalt und Vernachlässigung sprechen, 

Ihnen einen Überblick über Möglichkeiten der Intervention im 

Kleinen und Großen geben und vor allem in den Dialog mit 

Ihnen über dieses brisante Thema treten.  

Wir freuen uns sehr, Sie am Mittwochnachmittag, den 18. Juli 

2018 ab 16:30Uhr in unserer Kinderklinik begrüßen zu dürfen.  

  

 

 

 

 

 

Programm 

 

16:30 Uhr Begrüßung                               

Vorstellung der  Kinderschutzgruppe 

 Fr. Ruth Lehbrink, Dr. med. Barbara Wichmann 

 

16:45 Uhr Körperliche Kindesmisshandlung  

 Dr. med. Anne Port 

 

17:15 Uhr Kinderschutz aus kinderchirurgischer Sicht 

 Dr. med. Toralf Scheltz  

 

17:45 Uhr Kinderschutz aus zahnärztlicher Sicht 

 Hr. Ali Thaer Al-Ani 

 

18:15 Uhr Wie verhalte ich mich in Verdachtsmomenten? 

 Fr. Ruth Lehbrink, Dr. med. Barbara Wichmann 

 

18:30 Uhr  Abschlussdiskussion 

 

ab 18:45 Gemeinsamer Imbiss  

im sogenannten „Spielsaal“ der Kinderklinik            

(2. OG) mit Gelegenheit zum weiteren Austausch 

 

Bild: lfRM Rostock 



 

 

et vollestiae 

eratiae rempor umquaten quam 

 Id este prerum faceperis rent ea dolorrora 

 fugiatium natio elicipis eatium 

 Genessus, qui vellorro ma sende et ut molor 

 Soloreh enectus incillaborem 

 Qui vellorro ma sende etut lorem ipsum 

 

 

Bild 

Breite 99 mm 

 

 

1. Rostocker Symposium 

medizinischer Kinderschutz 
 

Mittwoch 18. Juli 2018 

16:30 Uhr bis 19:00 Uhr 

Hörsaal der Kinderklinik 

 

Universitätsmedizin Rostock 

Kinder- und Jugendklinik 

Ernst-Heydemann-Str. 8 · 18057 Rostock 

Telefon 0381 494-7001 

kinderschutzgruppe@med-uni-rostock.de 

https://kinderklinik.med.uni-rostock.de/klinik/kinderschutzgruppe/ 

 

Spendenkonto Kinderschutzmedizin:  
Universitätsmedizin Rostock, Deutsche Bundesbank Rostock 

IBAN: DE 161300 0000 0013 0015 31 

BIC: MARKDEF1130 

Verwendungszweck:   992141        Steuernummer: 079/144/02144 
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Kinderschutz im Dialog 
 

https://kinderklinik.med.uni-rostock.de/klinik/kinderschutzgruppe/

